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BUNDESENTSCHEID GENUSSOLYMPIADE 2017 
 

 

Station 2: 

HEIMISCHER FISCH - LÖSUNG 
 

Punkteanzahl: max. 20 Punkte  

Zeit: max. 20 Minuten 

Team 

 

Punkte 

JurorIn 1 

 

JurorIn 2 

 

Löst die unten stehenden Aufgaben! 

 

 

1. Fisch aus Österreich         3,5 Punkte 

 

a. Beantwortet folgende Fragen!  

 

1.1. Welche sind mengenmäßig die beiden bedeutendsten Süßwasserfische in 

Österreich? (je 0,25 Punkte) 

Karpfen & Forellen 

Quelle: http://www.umweltberatung.at/downloads/fisch-infobl-ernaehrung.pdf (Zugriff: 13. Juli 

2017) 

1.2. Welche Forellenart steht hinter dem Begriff „Kärntna Låxn“? 

Seeforelle, Regenbogenforelle oder Bachforelle? (0,5 Punkte) 

Seeforelle 

Quelle: http://laxn.azurewebsites.net/ (Zugriff: 13. Juli 2017) 

b. Eine Fischreise von Ost nach West! Ordnet die Fischarten jeweils den richtigen 

Regionen zu! (je 0,5P) 

 

Diese Fischarten werden in den Regionen zum überwiegenden Teil gezüchtet bzw. hat das 

Züchten speziell dort Tradition! 

 

 Neusiedlersee • • Alpenlachse 

 Schneebergregion • • Felchen, Barsch, Weißfische, Zander,  

    Hecht , Aal 

 Waldviertel • • Karpfen und Forellen 

 Salzkammergut • • Hecht, Wels, Karpfen, Zander, Aal 

 Bodensee • • Seeforelle, Reinanke, Seesaibling 

http://www.umweltberatung.at/downloads/fisch-infobl-ernaehrung.pdf
http://laxn.azurewebsites.net/%20(Zugriff
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Quelle: https://www.bewusstkaufen.at/aktuelles/236/kulinarische-fischreise-durch-oesterreich.html 

(Zugriff: 13. Juli 2017) 

 

2. Bauplan eines Fisches        3,75 Punkte 

 

Ordnet die Zahlen den jeweils richtigen Begriffen zu! (je 0,25P) 

 

1 Wirbelsäule 10 Kiemen 

2 Seitenlinie 11 Herz 

3 Schwimmblase 12 Magen 

4 Niere 13 Gallenblase 

5 Webersche Knöllchen 14 Leber 

6 Innenohr 15 Milz 

7 Gehirn 16 Darm 

8 Nase 17 Geschlechtsorgane 

9 Barteln  

 

Quelle: http://elearn.uni-sofia.bg/mod/glossary/view.php?id=45108 (Zugriff: 13. Juli 2017) 

 

3. Fischfang in Österreich        2 Punkte 

 

Kreuzt die jeweils eine(!) richtige Antwort an! (je 0,5P) 

 

a) In welcher Fließwasserregion kommen in der Regel die meisten Fische vor? 
o in der Forellenregion 
 in der Brachsenregion 

https://www.bewusstkaufen.at/aktuelles/236/kulinarische-fischreise-durch-oesterreich.html
http://elearn.uni-sofia.bg/mod/glossary/view.php?id=45108
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o in der Barbenregion 
 

b) Wo kommt tierisches Plankton vor allem vor? 
 in nährstoffreichen nicht zu kalten, stehenden Gewässern 
o im Grundwasser 
o in fließenden Gewässern 

 
c) Wovon ist im Wesentlichen die Entwicklung des Laichs von Fischen 

abhängig? 
o von der Eigröße 
o von der Anzahl der Eier 
 von der Wassertemperatur 

 
d) Warum gibt es Brittelmaße? 

o damit möglichst große Fische gefangen werden können 
o damit keine zu großen Fische gefangen werden können 
 damit die Fische zumindest einmal ablaichen können 

 

Quelle: http://www.lfvooe.at/fischerpruefung-online-trainer/ (Zugriff: 12. Juli 2017) 

 

4. Fisch in der Küche        3,25 Punkte 

 

a) Wie werden Fische küchentechnisch eingeteilt? Fügt die richtigen Begriffe ein! (je 

0,25P) 

 

1.) nach dem Lebensraum: 

 

o Süßwasserfische 

 

o Salzwasserfische oder Seefische 

 

2.) nach der Körperform: 

 

o Rundfische 

 

o Plattfische 

 

 

3.) nach der Güteklasse: 

 

o Edelfische 

 

o Konsumfische 

 

4.) nach dem Fettgehalt: 

 

o Magerfische 

http://www.lfvooe.at/fischerpruefung-online-trainer/
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o Mittelfette Fische  

 

o Fettfische 

 

5.) nach der Ernährung (des Fisches): 

 

o Raubfische 

 

o Friedfische 

 

Quelle: http://www.g-wie-gastro.de/abteilungen/kueche/fachkunde/fisch-einteilung.html (Zugriff: 13. 

Juli 2017) 

 

b) Wie hoch war der pro Kopf Verbrauch von Fisch in Österreich im Jahr 2015? (0,5 P.) 

o 7,9 kg 

o 12,3 kg 

o 14,5 kg 

 

Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/studie/287402/umfrage/pro-kopf-konsum-von-fisch-in-

oesterreich/(Zugriff: 13. Juli 2017) 

 

5. Heimische Fische erkennen       7,5 Punkte 

 

Ordnet die Kärtchen richtig zusammen! 

alle drei Kärtchen bei einem Fisch/einer Reihe richtig: 0,75 Punkte  

nur zwei Kärtchen richtig: 0,5 Punkte 

 

Quelle: http://www.lfvooe.at/fischarten/ (Zugriff: 13. Juli 2017) 

 

 

http://www.g-wie-gastro.de/abteilungen/kueche/fachkunde/fisch-einteilung.html
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/287402/umfrage/pro-kopf-konsum-von-fisch-in-oesterreich/(Zugriff
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/287402/umfrage/pro-kopf-konsum-von-fisch-in-oesterreich/(Zugriff
http://www.lfvooe.at/fischarten/%20(Zugriff
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Adriastör 
Acipenser naccarii 

 stumpfe Schnauze 
 Bartfäden stehen näher zur Schnauze als zum 

Maul 
 zwischen Rücken- und Seitenschilder-Reihen 

befinden sich zahlreiche kleine 
Knochenplättchen 

 Seitenschilder heller als Untergrund und 
doppelt so hoch wie breit 

 Jungfische sind hell- bis dunkelbraun gefleckt 

In der Adria in 
Küstennähe und 
in ihren 
Zuflüssen wie 
zum Beispiel 
dem Po. 

Größe:  
Bis zu 2 m 

 

Bachneunauge 
Lampetra planeri 

 wurmförmiger Körper 
 zwei mit Schwanzflosse verbundene 

Rückenflossen 
 im Larvenstadium blind mit zweilappigem 

Saugmund 

Kleinere und 
größere Bäche 
mit sandigem 
Grund, sowie 
auch im Sommer 
kühlen 
Wassertemperat
uren 

Größe:  
ø 12 bis 16 cm 

 

Barbe (Flussbarbe) 
Barbus barbus 

 vier Barteln am Rand der Oberlippe 
 unterständiges Maul mit wulstigen Lippen 
 schlanker, der Strömung angepasster Körper 

Dieser Fisch 
bewohnt 
ausschließlich 
(schnell) 
fließende 
Gewässer mit 
Schotter- und 
Sandgrund. 

Größe:  
ø 30 cm bis 50 
cm 
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Elritze (Pfrille) 
Phoxinus phoxinus 

 torpedoförmige, fast drehrunde Körperform 
 endständiges Maul mit sehr kleiner Maulspalte 
 dunkle Querbänder an den Körperseiten 
 unvollständige Seitenlinie 
 keine Fettflosse 

Klare, fließende 
und stehende 
Gewässer bis 
über 2 000 m 
Seehöhe, in 
denen er vwg. an 
der Oberfläche 
und in Ufernähe 
lebt. 

Größe:  
ø 8 bis 10 cm 

 

Flussbarsch 
(Barsch) 

Perca fluviatilis 

 zwei getrennte Rückenflossen 
 dunkler Fleck am Ende der ersten 

Rückenflosse 
 sechs bis elf dunkle Querbänder an den 

Körperseiten 
 brustständige Bauchflossen 
 kleiner Dorn am Ende der Kiemendeckel 

Ist sehr 
anpassungsfähig 
und kommt in 
fast allen 
wärmeren, 
fließenden und 
stehenden 
Gewässern vor. 

Größe: 
ø 15 bis 30 cm 

 

Hecht 
Exos lucius 

 langgestreckter, walzenförmiger und seitlich 
nur mäßig abgeflachter Körper 

 relativ langer Kopf mit einem 
entenschnabelähnlichen, oberständigen Maul 

 große, weit hinten liegende Rückenflosse 

Stehende und 
langsam 
fließende 
Gewässer, hält 
sich gerne in 
Ufernähe auf. 

Größe:  
ø 50 bis 100 
cm 
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Reinanke (Große 
Schweberenke, 

Maräne) 
Coregonus sp2. 

 Fettflosse 
 kleines, endständiges, selten unterständiges 

Maul 
 kegelförmiger Kopf 
 langgestreckter, etwas hochrückiger Körper 

mit relativ großen Schuppen 
 dunkle Flossen 

Kleinere und 
größere Seen 
des 
Voralpengebiete
s und die Donau. 
Hält sich im 
Freiwasser auf 
und sieht nur 
selten ins 
Flachwasser 

Größe:  
ø 30 bis 50 cm 

 

Seesaibling 
Salvelinus umbla 

 Fettflosse 
 Brust-, Bauch- und Afterflosse haben einen 

weißen Saum 
 keine Punkte auf den Flossen 
 schlanker, torpedoförmiger Körper 

Kalte, 
sauerstoffreiche 
Seen der 
Voralpen und 
Alpen 

Größe: 
ø 15 bis 40 cm 

 

Steinbeißer 
(Dorngrundel, 
Steinpeitzger) 

Cobitis elongatoides 

 vier Barteln an der Oberlippe 
 zwei Barteln in den Maulwinkeln 
 schlanker, langgestreckter Körper 
 zweispitzige Stacheln in einer Hautfalte unter 

dem Auge 
 ein dunkler Fleck am Schwanzflossenansatz 

Bodenbewohner 
fließender und 
stehender 
Gewässer mit 
sandigem Grund 
in den er sich 
tagsüber bis zum 
Kopf eingräbt. 

Größe: 
ø 8 bis 10 cm 
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Wels (Waller) 
Silurus glanis 

 breiter, flacher Kopf mit großem endständigen 
Maul 

 sechs Barteln 
 kleine Augen 
 lange bis zur Schwanzflosse reichende 

Afterflosse 
 kleine relativ weit vorne sitzende Rückenflosse 
 keine Schuppen 

Lebt in größeren 
Flüssen oder 
Seen mit ruhigen 
Stellen und 
schlammigem 
oder sandigem 
Grund. 

Größe: 
ø 100 bis 150 
cm 

 

 


